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A. Datenschutzerklärung gemäß Art. 13, 14 DSGVO 

I. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlicher im Sinne des Art. 4 Nr. 7 der Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) ist: 

Kanzlei Betz Rechtsanwälte 

Inh. RA Peter F. Betz 

Martin-Binder-Ring 3–5 

85276 Pfaffenhofen a.d. Ilm 

Tel.: 08441 4792-390 | Fax: 08441 4792-399  

E-Mail: Datenschutz@anwalt-pfaffenhofen.de 

Der Rechtsanwalt ist als unabhängiges Organ der 
Rechtspflege (§ 1 BRAO) datenschutzrechtlich selbst 
Verantwortlicher im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO. 

II. Datenschutzbeauftragter 

Die Bestellung eines Datenschutzbeauftragten ist 
nicht erforderlich, da in der Kanzlei nicht mindestens 
20 Personen ständig mit der automatisierten Verar-
beitung personenbezogener Daten beschäftigt sind 
(§ 38 Abs. 1 Satz 1 BDSG). 

III. Erhebung und Verarbeitung personenbezogener 
Daten 

• Bei der Mandatserteilung oder bei Tätigwer-
den im Auftrag Dritter werden insbesondere 
folgende Kategorien personenbezogener 
Daten erhoben–: 

• Anrede, Titel, Vorname, Nachname 

• Anschrift 
• E-Mail-Adresse, Telefonnummer (Fest-

netz/Mobilfunk), ggf. Faxnummer 
• Ggf. Kontodaten, Geburtsdatum 
• Angaben zu einer Rechtsschutzversicherung 
• Sämtliche mandatsbezogenen Informatio-

nen, die für die Erfüllung des Auftrags erfor-
derlich sind 

IV. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
(Art. 13 Abs. 1 lit. c DSGVO) 

Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage folgender 
Rechtsgrundlagen: 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung): Die 
Verarbeitung ist erforderlich zur Durchführung des 
Mandatsverhältnisses, insbesondere zur anwaltli-
chen Beratung und Vertretung, zur Korrespondenz 
mit Ihnen, Gerichten, Behörden und Gegenparteien 
sowie zur Rechnungsstellung. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (rechtliche Verpflichtung): 
Die Verarbeitung ist erforderlich zur Erfüllung gesetz-
licher Pflichten, insbesondere berufs-, steuer- und 
handelsrechtlicher Aufbewahrungs- und Dokumenta-
tionspflichten (§ 50 BRAO, §§ 147 AO, § 257 HGB). 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse): Die 
Verarbeitung erfolgt zur Wahrung berechtigter Inte-
ressen der Kanzlei, insbesondere zur Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen, zur Abwicklung von Haftungsansprüchen 
sowie zur zulässigen Direktwerbung an bestehende 
Mandanten. Das berechtigte Interesse besteht in der 

Sicherung der anwaltlichen Mandatsbeziehung und 
der Durchsetzung offener Vergütungsansprüche. 

V. Speicherdauer und Aufbewahrungsfristen 

Die für die Mandatsbearbeitung erhobenen perso-
nenbezogenen Daten werden für die Dauer von 
sechs Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
der Auftrag beendet wurde, gespeichert (§ 50 Abs. 1 
Satz 2, 3 BRAO).  

Nach Ablauf dieser Frist werden die Daten gelöscht, 
es sei denn, eine längere Aufbewahrung ist aus ande-
ren Gründen erforderlich, insbesondere: 

Steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten (§ 147 AO: 
bis zu 10 Jahre) 

Handelsrechtliche Aufbewahrungspflichten (§ 257 
HGB: 6 bzw. 10 Jahre) 

Laufende oder absehbare gerichtliche Auseinander-
setzungen 

Ein datenschutzrechtlicher Löschungsanspruch (Art. 
17 DSGVO) ist während des Laufs der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfrist gemäß Art. 17 Abs. 3 lit. b 
DSGVO ausgeschlossen (vgl. BGH, Urteil vom 
15.10.2020 – IX ZR 243/19). 
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VI. Empfänger und Weitergabe von Daten 

Eine Übermittlung personenbezogener Daten an 
Dritte erfolgt nur, soweit dies für die Abwicklung des 
Mandatsverhältnisses erforderlich ist, insbesondere 
an: 

• Gerichte, Behörden, Ämter 
• Verfahrensgegner und deren Bevollmäch-

tigte 
• Rechtsschutzversicherungen 
• Banken und Versicherungen 

Von der Kanzlei eingesetzte Auftragsverarbeiter (IT-
Dienstleister, Cloud-Anbieter), deren Tätigkeit für die 
Vertragserfüllung erforderlich ist 

Das Anwaltsgeheimnis (§ 43a Abs. 2 BRAO, § 203 
Abs. 1 Nr. 3 StGB) bleibt unberührt. 

Soweit Daten betroffen sind, die dem Anwaltsge-
heimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe nur 
nach vorheriger Rücksprache mit dem Mandanten 
und dessen Freigabe. 

VII. Pflicht zur Bereitstellung und Folgen der Nichtbe-
reitstellung (Art. 13 Abs. 2 lit. e DSGVO) 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist 
weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. 
Sie ist jedoch für die Begründung und Durchführung 
des Mandatsverhältnisses erforderlich. 

Ohne die Mitteilung der für die Mandatsbearbeitung 
notwendigen Daten kann die Kanzlei das Mandat 
nicht übernehmen oder nicht sachgerecht bearbei-
ten. 

VIII. Ihre Rechte als betroffene Person 

Ihnen stehen folgende Rechte zu–: 

• Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO): Sie können 
Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten verlangen. 

• Berichtigungsrecht (Art. 16 DSGVO): Sie 
können die Berichtigung unrichtiger oder 
die Vervollständigung unvollständiger Daten 
verlangen. 

• Löschungsrecht (Art. 17 DSGVO): Sie können 
die Löschung Ihrer Daten verlangen, soweit 
deren Verarbeitung nicht zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung oder zur Geltend-
machung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
(Art. 18 DSGVO). 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 
DSGVO): Sie können die Übermittlung Ihrer 
Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format verlangen. 

• Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO): Sie ha-
ben das Recht, der Verarbeitung Ihrer Daten 
aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit zu widerspre-
chen, soweit die Verarbeitung auf Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO beruht. Der Widerruf ei-
ner erteilten Einwilligung ist jederzeit mög-
lich und berührt nicht die Rechtmäßigkeit 
der bis dahin erfolgten Verarbeitung. 

• Beschwerderecht (Art. 77 DSGVO): Sie kön-
nen sich bei der zuständigen Aufsichtsbe-
hörde beschweren. 

IX. Zuständige Datenschutz-Aufsichtsbehörde 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
(BayLDA) Promenade 18, 91522 Ansbach Tel.: 0981 
180093-0 | E-Mail: poststelle@lda.bayern.de 

X. Datenverarbeitung über die Internetseite 

Über die Internetseite www.anwalt-pfaffenhofen.de 
erfolgt die Verarbeitung bestimmter personenbezo-
gener Daten (u.a. IP-Adresse der Besucher). Ergän-
zende Datenschutzhinweise zum Internetauftritt fin-
den Sie in der Online-Datenschutzerklärung der 
Kanzlei. 

 Bitte bestätigen Sie den Erhalt dieses Infoblatts 

 

_______________________________________ 
Datum, Unterschrift 
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B. Mandanteninformationen nach DL-InfoV 

I. Kontaktdaten der Kanzlei 

Kanzlei Betz Rechtsanwälte Martin-Binder-Ring 3–5, 
85276 Pfaffenhofen a.d. Ilm 

Tel.: 08441 4792-390 | Fax: 08441 4792-399 | E-Mail: 
info@anwalt-pfaffenhofen.de  

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer 

DE815483980 (§ 2 Abs. 1 Nr. 5 DL-InfoV) 

II. Berufsträger (Angabe nach § 5 DDG) 

Peter Florian Betz (Inhaber). Die Kanzlei wird nach au-
ßen von Herrn RA Betz allein vertreten. Die weiteren 
Berufsträger sind angestellt, oder freie Mitarbeiter. 

III. Berufsbezeichnung und zuständige Aufsichtsbe-
hörde 

Die Berufsträger sind nach dem Recht der Bundesre-
publik Deutschland Rechtsanwälte und bei der 
Rechtsanwaltskammer für den Oberlandesgerichts-
bezirk München zugelassen: Rechtsanwaltskammer 
München Tal 33, 80331 München Tel.: 089 532944-0 
| Fax: 089 532944-28 | E-Mail: info@rak-muen-
chen.de 

Die Rechtsanwaltskammer ist zugleich Aufsichtsbe-
hörde für die anwaltliche Tätigkeit (§ 73 Abs. 2 Nr. 4 
BRAO).  

Die Verleihung der Fachanwaltsbezeichnungen er-
folgte durch die Rechtsanwaltskammer München auf 
Grundlage der Fachanwaltsordnung (FAO). 

IV. Art der Dienstleistung  

Die Kanzlei bietet rechtliche Beratung und Vertretung, 
insbesondere im Bereich der genannten Tätigkeits-
schwerpunkte. Eine steuerliche Beratung erfolgt 
nicht. 

V. Berufshaftpflichtversicherung (§ 2 Abs. 1 Nr. 11 DL-
InfoV) 

Die Kanzlei unterhält eine Berufshaftpflichtversiche-
rung bei der: HDI Versicherung AG HDI-Platz 1, 30659 
Hannover. Räumlicher Geltungsbereich: Europaweit 
für Kanzleien und Büros, die in der Bundesrepublik 
Deutschland eingerichtet sind oder unterhalten . 

VI. Berufsrechtliche Regelungen 

Es gelten folgende berufsrechtliche Regelungen: Bun-
desrechtsanwaltsordnung (BRAO), Berufsordnung für 
Rechtsanwälte (BORA), Fachanwaltsordnung (FAO), 
Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG), Berufsregeln 
der Rechtsanwälte der Europäischen Union (CCBE), 
Geldwäschegesetz (GwG). Die berufsrechtlichen Re-
gelungen können über die Homepage der Bundes-
rechtsanwaltskammer (www.brak.de) in der Rubrik 
„Berufsrecht” eingesehen werden. 

VII. Prüfung von Interessenkollisionen 

Die Vertretung widerstreitender Interessen ist 
Rechtsanwälten nach § 43a Abs. 4 BRAO verboten. 
Vor der Mandatsübernahme prüft die Kanzlei stets, 
ob ein Interessenkonflikt in Betracht kommt. Im Rah-
men von § 10 Abs. 2 BORA erteilt die Kanzlei auf An-
frage bei Vorliegen berechtigter Interessen Auskunft 
über die in der Kanzlei tätigen Rechtsanwälte (§ 10 
Abs. 2 Satz 3 BORA). 

VIII. Vergütung 

Die Vergütung der anwaltlichen Tätigkeit richtet sich, 
sofern keine Vergütungsvereinbarung getroffen wird, 
nach dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG). So-
fern sich die zu erhebenden Gebühren nach dem Ge-
genstandswert richten, wird hierauf vor Mandats-
übernahme hingewiesen (§ 49b Abs. 5 BRAO). 

IX. Außergerichtliche Streitschlichtung 

Bei Streitigkeiten zwischen Rechtsanwälten und ihren 
Auftraggebern besteht auf Antrag die Möglichkeit der 
außergerichtlichen Streitschlichtung bei: der Rechts-
anwaltskammer München (§ 73 Abs. 2 Nr. 3 i.V.m. § 
73 Abs. 5 BRAO) der Schlichtungsstelle der Rechtsan-
waltschaft (§ 191g BRAO) bei der Bundesrechtsan-
waltskammer (www.brak.de), E-Mail: schlichtungs-
stelle@brak.de. Die Kanzlei ist nicht verpflichtet, an 
einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbrau-
cherschlichtungsstelle teilzunehmen, und nimmt hie-
ran auch nicht teil (§ 36 VSBG). 

X. Verhaltenskodizes (§ 3 Abs. 1 Nr. 3 DL-InfoV) 

Die Kanzlei hat sich keinen über die oben genannten 
berufsrechtlichen Regelungen hinausgehenden Ver-
haltenskodizes unterworfen. 

XI. Elektronisches Rechtsanwaltsverzeichnis 

Die Kanzlei ist im bundesweiten amtlichen Anwalts-
verzeichnis (§ 31 BRAO) unter www.rechtsanwaltsre-
gister.org verzeichnet (§ 10 Abs. 1 Satz 3 BORA). 

XII. Widerrufsbelehrung 

Diese erhalten Sie separat ausgehändigt. Online ist die 
Belehrung unter https://anwalt-pfaffenh-
ofen.de/common/info/widerruf.html abrufbar 
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